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Ried im Traunkreis, Juni 2024 

 

An den  
OÖ Tischtennisverband 
4021 Linz 
office@ooettv.at 
 
 
Ergänzung Antrag Ottensheim: 
Antrag zur Nachwuchsförderung an die Ordentliche Generalversammlung 

 

Liebe Sportskollegen, 

ich stelle als Sektionsleiter der Union Preciplast Ried im Traunkreis anlehnend an den Antrag des 
TSV Ottensheim (Herr Gerhard Mahringer) folgende Antrags-Erweiterung. 

Änderung der Regelung D III 9 für die Spieler der 2. Klasse: 

Aktuelle Regelung:  

Mehrere Mannschaften in derselben Klasse:  

Spielt ein Verein mit mehr als einer Mannschaft in derselben Klasse, so darf jeder Spieler 
nur einmal gegen dieselbe Mannschaft (Herbst- und Frühjahrsdurchgang getrennt) pro 
Meisterschaftsdurchgang - unabhängig von der Spielerreihung - antreten. 

Hier stellen wir den Antrag einer Ausnahmeregelung für die Spieler der 2. Klasse – sprich Spieler 
der 2. Klasse dürfen auch 2x gegen dieselbe Mannschaft pro Meisterschaftsdurchgang (Herbst- 
und Frühjahrsdurchgang getrennt) antreten. 

Vorteile:  

- weniger organisatorischer Aufwand für die Vereine, die zwei Teams in derselben 2. Klasse 
haben. 
- noch viel wichtiger: mehr Spiele auf Augenhöhe für die Nachwuchsspieler. Gerade in der 2. 
Klasse ist das Leistungsgefälle sehr hoch. So könnte man etwas besser auf die Stärke der 
Gegner reagieren und für mehr Spiele auf Augenhöhe sorgen. 

Wir Ersuchen um Unterstützung, 

 

Stefan Schedlberger 

(Sektionsleiter Union Preciplast Ried im Traunkreis) 

mailto:office@ooettv.at


Antrag an die Ordentliche Generalversammlung: 

 

(Sämtliche Formulierungen betreffen Spieler und Spielerinnen) 

 

 

Ich beantragen folgenden Artikel im Handbuch zu ändern: 

 

Abschnitt D – Punkt 10 – b: 

 

 

 

b) Doppelverwendung von Spielern (§ 22 Abs 3) -  

Ergänzung für OÖ Mannschaftsmeisterschaft:  

 

Ein Spieler darf, unbeschadet der Bestimmungen des Absatzes 3 

§ 22, in einer Runde nur in einer Mannschaft antreten. Wird ein Spieler in mehr 

als einer Mannschaft eingesetzt, werden die zeitlich nach dem ersten Meister- 

schaftsspiel dieser Runde beginnenden Meisterschaftsspiele des Vereines in de- 

nen derselbe Spieler eingesetzt wird, strafbeglaubigt. Beginnen zwei oder mehre- 

re Meisterschaftsspiele zur selben Zeit und wird ein Spieler in zwei oder mehre- 

ren Mannschaften eingesetzt, werden alle Meisterschaftsspiele der betroffenen 

Mannschaften strafbeglaubigt. 

Die vorstehenden Bestimmungen gelten nur für die Spielklassen des OÖTTV. Bei 

Verwendung eines Spielers in einer Meisterschaftsrunde in einem Superliga- bzw. 

Bundesligaspiel gelten ausschließlich die Bestimmungen des Regulativs. 

Für die 1. Mannschaft bzw. für eine Mannschaft der TIBHAR-Liga (Herren) eines 

Vereines gilt § 22 Abs 3 Regulativ hinsichtlich der Strafbeglaubigung des Spieles 

der Mannschaft in der niedrigeren Klasse, ohne Rücksicht auf die zeitliche Rei- 

henfolge uneingeschränkt. 

 

 

Begründung: 

Auch eine 1er Mannschaft oder HIGRA Liga Mannschaft sollte strafverifiziert werden 

können – die jetzige Regel ermöglicht sonst den Versuch eines Doppeleinsatzes eines 

Spielers in einer „unteren“ Mannschaft 

 

Beispiel: Mannschaft 2 soll am Montag gewinnen und braucht v.a. die Punkte für den Sieg 

– ein Spieler der 1er Mannschaft spielt nach unten. Das Spiel geht verloren, (z.B. 6:8) – 

die 2er erhält nur den Punkt fürs antreten. 

Der Spieler spielt dennoch in der 1er Mannschaft auch am Donnerstag, damit diese 

Mannschaft wieder in Normalbesetzung ist, da das aushelfen nicht den gewünschten Sieg 

gebracht hat. 

Strafverifiziert wird die Niederlage der 2er (1 Punkt fürs antreten bleibt), die 1er erhöht so 

aber ihre Siegchancen. 

 



Desweiteren haben manche Vereine eine oder mehrere Mannschaften in ihrer selben 

höchsten Klasse (z.B. Alberndorf heuer 3 Mannschaften in der Regionalklasse – hier 

würde die 1er nie Strafverifiziert werden obwohl 2 und 3 auf gleicher Leistungsebene 

spielen) 

 

Somit stelle ich den Antrag, dass das Spiel, in dem ein Spieler zuerst eingesetzt wird 

(zeitlich nach Rundenbeginn) zählen soll und alle weiteren in denen er eingesetzt wird sind 

zu strafverifizieren, unabhängig der Klassenzugehörigkeit / 1er Mannschaft. 

 

Das würde auch zu einer Aufwertung / Gleichstellung der Leistung von Spielern führen, die 

nicht in der höchsten Spielklasse/1er Mannschaft ihres Vereins spielen – ich weiß (auch 

aus eigener Erfahrung) dass sich in vielen Vereinen mehr um die Erste Mannschaft  dreht 

als um die anderen Mannaschaften. 

 

Bichler Werner 

LINZ AG Froschberg 


